
 

 

1. Standsicherheit von Grabdenkmälern 
  
Der Markt Ottobeuren ist verpflichtet, alle Grabdenkmäler im Friedhof regelmäßig auf 
ihre Standsicherheit zu überprüfen. Dies ist notwendig, weil der Markt als Eigentümer 
des Friedhofes bei evtl. umstürzenden Grabdenkmälern zunächst für Personen- oder 
Sachschäden haftet. Diese Überprüfung soll in der Regel im Frühjahr nach der Frost-
periode erfolgen, weil gerade Frost und andere Witterungseinflüsse die aufgestellten 
Grabsteine lockern und bei Erschütterungen der Umgebung des Grabes Umstürze 
auslösen.  
  
Wir bitten Sie deshalb, überprüfen Sie ihren Grabstein selber. Sollte dieser nicht mehr 
standsicher sein, beauftragen Sie so schnell als möglich einen Fachmann, der die Re-
paratur ordnungsgemäß durchführen kann. Sollten wir Mängel bei der Standsicherheit 
Ihres Grabsteines feststellen, erhalten Sie von uns eine Aufforderung zur Reparatur 
und gleichzeitig geht die Haftung für die Verkehrssicherheit des Steines auf Sie über. 
Für Ihr Verständnis und eine ordnungsgemäße Erledigung wären wir Ihnen sehr dank-
bar. 
 
 
 
2. Parkregelung auf dem Marktplatz und Umgebung 
 
Der Marktplatz und ein Teil der Rupertstraße sowie der Ulrichstraße sind durch amtli-
che Beschilderung als verkehrsberuhigter Bereich ausgewiesen. Das Parken ist nur 
auf den entsprechend mit den blauen P-Schildern gekennzeichneten Flächen auf der 
Südseite des Marktplatzes, auf der Rückseite des Genobank-Gebäudes sowie auf der 
Westseite des Rathauses unter Berücksichtigung der Parkscheiben-Regelung erlaubt. 
Außerhalb dieser gekennzeichneten Flächen darf hier generell nicht geparkt werden, 
beispielhaft sei die wassergebundene Decke, die Fläche vor dem Ratskeller oder der 
durch die Entwässerungsrinne optisch abgesetzte Streifen oberhalb der Gaststätten 
Roma und Little Italy genannt.  
Zudem sind zwei der Parkplätze vor dem Rathaus und zwei Parkplätze auf dem Mu-
seums-Parkplatz durch entsprechende Beschilderung ausnahmslos für Elektrofahr-
zeuge reserviert, für alle sonstigen Fahrzeuge besteht hier sogar ein Haltverbot. 
In der Ulrichstraße ist auch ohne gesonderte Beschilderung das Parken auf dem ge-
pflasterten Gehweg und vor der Einfahrt zum Hotel Hirsch/Museum und Einfahrt Tief-
garage nicht erlaubt. 
 
 


